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FILM 65

VON MANUELA MARTELLI

1976

Carmen ist dabei, ein abendrotes
Rosa anzumischen - damit will sie

in ihrem Ferienhaus am Meer die
Wände streichen. Aber dann wird
vor ihrem Malergeschäft in Santiago
de Chile am hellichten Tag eine Frau

von Pinochets Schergen entführt.

Etwas Farbe kleckert auf Carmens
Lederschuh, um den Moment zu
bezeugen. Ein kurzer Schreck. Darauf
kehrt wieder der Alltag ein.

Carmen stammt aus bürgerlichem

Haus. Sie ist um die 50, Frau
eines Arztes und hat sich mit dem

Regime gut arrangiert. Im Winter
1976 zieht es sie aber aus der Stadt
in ein kleines Küstendorf. Und dort
wird sie die andere Seite der Diktatur

kennenlernen.
Das Debüt der Regisseurin

Manuela Martelli spielt zu Beginn
der brutalen chilenischen
Militärdiktatur. Diese ging von 1973 bis
1990 mit aller Härte gegen jede
Form von Widerstand vor.

Heimlich hilft Carmen, einen
verwundeten Widerstandskämpfer
gesund zu pflegen. Doch Pinochets
Spitzel lauern überall. Carmen wird
immer tiefer hineingezogen und
muss zusehen, wie Menschen ein¬

fach verschwinden. Um dann tot
wieder aufzutauchen.

Martellis warme Bildsprache
steht oft im Widerspruch zu der harten

Realität, die sie zeigt. Schweigen
und Ignoranz in Carmens familiärem

Umfeld werden wunderbar
verstärkt durch liebevoll ausgewählte
Kostüme und eine hochwertige,
authentische Ausstattung. 1976
ist ein stilles Drama, dessen Kraft in
Form von Menschlichkeit durchbricht.

Mit einer heimlichen Heldin
im Mittelpunkt, der vor ihrer
rosaroten Wand letztlich alle Illusionen
über die Welt, in der ihre Enkel
dereinst aufwachsen werden, geraubt
Werden. Silvia Posavec

START 15.12.2022 REGIE Manuela Martelli BUCH Manuela Martelli, Alejandra Moffat KAMERA Yararé Rodriguez SCHNITT Camila Mercadal
MUSIK Maria Portugal DARSTELLERIN (ROLLE) Aline Küppenheim (Carmen), Nicolas Sepülveda (Ellas), Hugo Medina (Padre Sanchez),
Alejandro Goic (Miguel) PRODUKTION Cinestaciôn; CHL/ARG 2022 DAUER 76 Min. VERLEIH Trigon
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